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Abstract/Zusammenfassung
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Systematische Übersicht (aktuell bis 12/2010) 
zum muskuloskelettalenVerletzungen bei 

Wettkampfschwimmern 1

ÅSuche in Google Scholar, Ovid, 
PubMedSuchmaschinen

ÅArtikel auf Englisch, Französisch, 
Spanisch, Portug., Italienisch

ÅZiele:
ï Literaturübersichtzu Epidemiologie, 

Diagnose, Therapie + Rehabiliation
von Verletzungen bei Wettkampf-
schwimmmern

ï Beurteilung der Methoden, mit 
denen Schwimmer untersucht und 
diagnostiziert werden sowie Güte 
der Ergebnisinterpretation
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Insgesamt 20 Artikel eingeschlossen

Analysiert durch den CMS (Coleman Score, 
Maximum 100 Punkte, je höher, desto 
besser), einer  Qualitätsüberprüfung von 
Methoden und gefolgerten Ergebnissen 
basierend auf geprüften Kriterien 1

1 Coleman BD, et al. Scan J Med Sci Sports 2000; 10: 2-11
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CMS (Coleman Score) zur Qualitätsüberprüfung 
von Methoden und gefolgerten Ergebnissen 

basierend auf geprüften Kriterien 1

1 Coleman BD, et al. Scan J Med Sci Sports 2000; 10: 2-11
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CMS (Coleman Score) zu Schulter (11 Artikel)

Punktemaximum=100
<50=schlechte 50-69=mäßige
70-84=gute >85=ausgezeichnete Qualität
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CMS zu Wirbelsäule (3 Artikel), zu Hüfte (1)
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CMS zu Knie (2 Artikel)
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Im Folgenden Ergebnisse von

ÅKlinischer Untersuchung und 
Fragebögen/Umfragen

ÅBildgebenden Untersuchungen

ÅRisikofaktoren (Laxheit, Aktivierung einzelner 
Muskeln in Filmaufnahmen)

ÅRehabilitation
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Beschwerden, Klinische Untersuchung (1)

Gaunt T, et al. Br Med Bull. 2012 Sep;103(1):45-88

Schulter: 3 Artikel berichten Ergebnisse

ïApprehension Test (vordere Gelenksinstabilität) einziger Test in 
allen Artikeln, Infraspinatus+Teresminor (Außenrotation) in zwei

ïSupraspinatus+subscapularisin keinem

ïVergleiche zw. Schulteruntersuchungen

in den verschiedenen Studien schwerer

als es scheint

-hō α{ŎƘǳƭǘŜǊǎŎƘƳŜǊȊά όƴƛŎƘǘ ƎŜƴŀǳŜǊΗύ ƻŘΦ ƴƛŎƘǘ 

wird oft beschrieben Č kein homogenes Bild

des Beschwerdezustands der Untersuchten
(Verbindung der Ergebnisse zu bestimmten Beschw.

oder Testergebnissen schwer) 

Clinical measurementof passive abduction. 
The examinerstandsbehindthe patient, and
graduallylifts the upperlimb, strictly in the
coronalplane, while pushingdown on the top 
of the shoulder. The patient'selbowis flexed
to 90°, while the forearmisheldhorizontal. 
The patientmust be fully relaxed throughout
the test. 11



Beschwerden, Klinische Untersuchung (2)

Wirbelsäule, WS(2 Studien): 

ïHäufiger unterer WS-Schmerz bei Schwimmern als bei 
Nicht-Athleten 2 

ïBei Wettkampfschwimmern häufiger schwer (N=43/56 
[77%], davon bei N=29/56 [52%] sehr schwer) als bei 
Freizeitschwimmern (N=33/38 [87%] und bei N=14/38 
[37%] schwer)3

ïVerwendete Methode zur Beurteilung von unterem 
WS-Schmerz sehr subjektiv, nicht geeignet zum 
Vergleich zwischen Personen

2 Hangai M, et al. Am J Sports Med. 2009; 37: 149-155.
3 Kaneoka K, et al. Am J Sports Med. 2007; 35: 1341-1345.
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